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POST
HEIDENBACH-Volles Haus beim Seniorencafé der

SPD Heidenoldendorf-Hiddesen:
Die Genossen hatten zu Kaffee und
Torte in die Räume der AWO ein-
geladen – und viele Gäste folgten
der Einladung. SPD-Ortsvereins-
vorsitzender Dennis Maelzer
begrüßte als Gastrednerin die
Vorsitzende der SPD Lippe, Katrin
Freiberger. Ebenfalls dabei waren
Ilka Kottmann, Vorsitzende der SPD-
Kreistagsfraktion, sowie Orts-
bürgermeister Wolfgang Schriegel.
Acht selbst gebackene Torten
hatten die Mitglieder des Orts-
vereins vorbereitet, und die Gäste
ließen sich die große Auswahl
schmecken.

Anschließend stellte sich Katrin
Freiberger den Besucherinnen und
Besuchern vor. Der Augustdorferin
sei es ein besonderes Anliegen, dass
ältere Menschen nicht allein
gelassen werden. Nach einem
langen Arbeitsleben verdienten sie
eine würdevolle Zeit im Alter.
Spannend wurde es beim
Gewinnspiel. Katrin Freiberger zog
die Gewinnerinnen und Gewinner.
Brigitte Hollmann gewann einen
roten SPD-Toaster. Über einen
Frühstücksgutschein durfte sich
Willi Holtmann freuen, während
Gerhard Schrader eine Flasche Sekt
erhielt. Für alle übrigen
Teilnehmenden gab es neben einem
„Schlürschluck“ auch rote Nelken als
Erinnerung an einen gelungenen
Nachmittag.

17 Teams kegeln
Beim traditionellen Heidenbach-
post-Pokalkegeln der SPD
Heidenoldendorf-Hiddesen traten
17 Teams aus der Dorfgemeinschaft
an. Den „Heiner-Ostmann-Pokal“
gewann erneut der Förderverein des
Freibads Schwarzenbrink mit 366
Holz und sicherte sich damit den
vierten Sieg in Folge. Die Feuerwehr
belegte mit 352 und 336 Holz die
Plätze zwei und drei. Die SPD
erreichte Rang sechs. 
Auch CDU, AWO, Kita Margarete-
Wehling-Stiftung und der
Hauptschul-Förderverein kamen
unter die Top Ten.
SPD-Ortsvereinsvorsitzender Dennis
Maelzer freute sich besonders über
die Teilnahme zweier Kinderteams,
die außer Konkurrenz starke
Leistungen zeigten.

SPD-Seniorencafé
lockt viele Gäste

Für die SPD geht erneut Dennis
Maelzer ins Rennen um das
Landtagsmandat. Der 46-jährige
Heidenoldendorfer vertritt seit dem
Jahr 2010 unseren Wahlkreis im
Düsseldorfer Landtag. Jetzt wirbt
der Vorsitzende der SPD
Heidenoldendorf-Hiddesen darum,
dass ihm die Lipperinnen und Lipper
zum fünften Mal das Vertrauen
aussprechen.

Als Familienpolitischer Sprecher der
SPD-Fraktion macht Maelzer seit
Jahren Druck auf die Landes-
regierung. Zuletzt beim Kita-Gesetz.
Nach lauten Protesten musste die
Regierung wesentliche Teile ihrer
Vorhaben zurückziehen. Maelzer
reicht das nicht. Familien gehören
für ihn in den Mittelpunkt der
Landespolitik: „Nur wenn Betreuung
und Schule verlässlich funktionier-
en, können Eltern Beruf und Familie
vereinbaren.

Bezahlbares Wohnen, sichere Pflege
und eine gute Ausstattung der
Städte und Gemeinden. Auch dafür
setzt sich der SPD-Mann in
Düsseldorf ein. Für Dennis Maelzer
ist Politik kein Bürojob. Er will mit
den Menschen im Gespräch bleiben.
Und so sehen die Wähler ihren
Landtagsabgeordneten auch häufig
in Hiddesen und Heidenoldendorf.
Ob bei Kaffee oder Pickert, am
Roten Grill oder der
Bürgersprechstunde. Da zu sein ist
für den Familienvater wichtig. Und
„da sein“, das will Maelzer auch
nach den Landtagswahlen am 25.
April 2027.
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Doch nie waren Kitas so häufig ge-
schlossen, wie unter CDU und
Grünen. In den Schulen fehlen
inzwischen 7.700 Lehrkräfte.
“Zukunftsgerichtete Politik sieht
anders aus, sagt Dennis Maelzer.“

Landtagswahl: Dennis Maelzer tritt erneut an

Lange fehlten Spielflächen in der
Hiddeser Ortsmitte, gerade für
kleine Kinder. Pünktlich zum Dorf-
Jubiläum konnte nun der neue
Kinderspielplatz im Dorfpark
eröffnet werden. Eine Bürger-
beteiligung zur Umgestaltung des
Dorfparks hatte den Bedarf
aufgezeigt. Die reformierte Kirchen-
gemeinde, die Werbegemeinschaft
und der Heimatverein Hiddesen
unterstützten die Planung.

Eine doppelte Bauchgurtschaukel
sowie eine Sandbaustelle mit
Häuschen und Rutsche wurden
gezielt für die Altersgruppe unter
drei Jahren ausgewählt.
„Treibhölzer“ zum Balancieren ein.
Hinzu kommen zwei Federwipptiere
mit einer Besonderheit: ausgewählt
wurde das inoffizielle Hiddeser
Wappentier - das Mufflon. Es wurde
nach einer Skizze des Cartoonisten
André Sedlaczek gefertigt.

Zum Ausruhen steht ein rollstuhl-
gerechter Picknicktisch mit Bänken
bereit. Die Unterhaltung des Kinder-
spielplatzes liegt künftig beim Team
Grünflächen der Stadt.

Das Projekt steht beispielhaft für
eine gelungene Zusammenarbeit
mit ortsansässigen Vereinen und
das große ehrenamtliche Engage-
ment in Hiddesen.

Der erste Bauabschnitt – der Platz
mit Mauer und Bänken an der
westlichen Seite – entstand bereits
2024 als Lehrlingsbaustelle der
Stadt. „Ich freue mich, dass die
neuen Bänke durch Spenden der
Hiddeserinnen und Hiddeser an den
Heimatverein finanziert werden
konnten“, berichtet Cord Brüning,
Vorsitzender des Heimatvereins. Der
Verein stellte zudem einen
erfolgreichen Förderantrag bei der
Bezirksregierung.

In diesem Jahr besteht noch zwei
Mal die Möglichkeit Dennis Maelzer
im Düsseldorfer Landtag zu
besuchen. Die nächsten Landtags-
fahrten finden am Donnerstag, den
8. Oktober und am Dienstag, den 24.
November, statt. Für einen geringen
Eigenanteil von 12 Euro, erwartet
die Teilnehmenden neben der Fahrt
im Reisebus, eine Landtagsführung,
Kaffee und Kuchen und Zeit für
einen kleinen Bummel in Altstadt
oder Medienhafen. Informationen
und Anmeldungen unter der
Rufnummer: 05231-301536 oder
janina.stiegmann@landtag.nrw.de

Fahrt nach Düsseldorf

Neuer Kinderspielplatz in Hiddesen eröffnet -
tolles Engagement von Stadt und Dorfgemeinschaft




